
Grundkurs: 

Geschichte der Kinderlyrik 
 
(Arbeitsbereich A)  

      

Ziel dieses Grundkurses ist es, einen Überblick zu verschaffen über Entwicklung und 
Wandlung der Kinderlyrik vom ausgehenden 18. Jahrhundert bis zur Gegenwart. Ein 
erster Seminarabschnitt beschäftigt sich mit der vorwiegend lehrhaften Kinderlyrik der 
Aufklärung. In einem zweiten Abschnitt wird es um die Kinderlyrik im Kontext von 
Romantik und Biedermeier gehen; die erste Hälfte des 19. Jahrhunderts stellt einen 
Höhepunkt deutscher Kinderlyrik dar. Der dritte Seminarabschnitt befaßt sich mit der 
Kinderlyrik der Jahrhundertwende bis hin zu derjenigen der 20er Jahre (u.a. 
Ringelnatz). Ein letzter (umfangreicher) Seminarteil setzt sich mit der Kinderlyrik der 
Nachkriegszeit auseinander (James Krüss, Josef Guggenmos u.a.), um sodann den 
kinderlyrischen Wandel um 1970 und die Entwicklung in den letzten Jahrzehnten zu 
verfolgen.  

Zur Vorbereitung und Einstimmung empfiehlt sich die Lektüre der Lyrik-Abschnitte der 
folgenden Textsammlungen: 

• Kinder- und Jugendliteratur der Aufklärung (Reclam UB Nr. 9992) 
• Kinder- und Jugendliteratur der Romantik (Reclam UB Nr. 8026) 
• Kinder- und Jugendliteratur von der Gründerzeit bis zum Ersten Weltkrieg 

(Reclam UB Nr. 9328) 

Herangezogen werden kann zusätzlich: 

• Kliewer, Heinz-Jürgen (Hrsg.): “Die Wundertüte. Alte und neue Gedichte für 
Kinder .” Reclam UB Nr. 40003 

• Kliewer, Heinz-Jürgen: Was denkt die Maus? Gesammelte Aufsätze zur 
Kinderlyrik. Frankfurt: Lang 1999 

• Vogdt, Ines-Bianca: Wunderhorn und Sprachgitter. Geschichte der intentionalen 
Kinderlyrik seit dem 18 Jahrhundert. München: Fink 1998 

Außerdem sollte folgender Beitrag von jedem Teilnehmer gelesen sein: 

• Ewers, Hans-Heino: “Kinderlyrik im bürgerlichen Zeitalter. Ein Rückblick auf 
die Ära des Kindergedichts”. In: JuLit. Informationen Arbeitskreis für 
Jugendliteratur 19 (1993), H.2, S. 32-46 

Literaturlisten und Veranstaltungsplan zum Ende der Semesterferien. Ob ein Reader 
erstellt wird, ist noch offen. 

Geeignet für Magister- und Lehramtsstudierende. 
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